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Was in der Welt vorgeht
Halle 30 Juni

Welch großes Intereſſe in ganz Deutſchland und weit über deſſen
Grenzen hinaus an dem Altreichskanzler Fürſten Bismarck genommen
wird das haben die letzten Tage wieder ſo recht klar gezeigt als die
Alarmnachrichten aus Friedrichsruh eingingen wonach das Befinden des
Fürſten zu ernſten Beſorgniſſen Anlaß geben ſollte Glücklicherweiſe haben

ſich die Meldungen in ihrer ganzen Schwere nicht beſtätigt aber wir
haben doch Grund bangen Herzens den Nachrichten zu lauſchen die über

den Zuſtand des großen deutſchen Staatsmannes einlaufen deſſen Genie
und Cuaergie wir zum großen Theil die Fülle von Macht welche unſer
Vaterland heute im Rathe der Völker einnimmt verdanken Möge ein
gütiges Geſchick uns unſern Bismarck noch recht lange erhalten

Ungeſchwächt dauern die Erörterungen über den Fall Lippe fort
An der Authenticität des Kaiſerlichen Telegramms darf man nun nicht

zweifeln
y S regenten von Lippe an den Kaiſer noch nicht bekannt iſt ſo erſcheint es

ziemlich müßig weitere Erörterung an die Affaire zu knüpfen Man darf
4 wohl annehmen das demnächſt eine amtliche Darſtellung des Sachverhalts

erfolgt

da aber die Veranlaſſung dazu d h das Schreiben des Prinz

Nun iſt auch endlich eine officiöſe Mittheilung über das Vorgehen des

deutſchen Kriegsſchiffs Jrene in den philippiniſchen Gewäſſern ein
getroffen Woran eigentlich Niemand zweiſeln konnte wird jetzt beſtätigt

Die Vereinigten Staaten hatten gar keinen Grund die Sache ſo auf
uubauſchen und Deutſchland der ungerechtfertigten Parteinahme für Spanien

u zeihen Der Kommandant der Jrene hat lediglich aus Rückſicht auf
die Menſchenpflicht gehandelt als er wehrloſe ſpaniſche Frauen und Kinder

an Bord nahm und in keiner Weiſe gegen die Regeln der Neutralität
verſtoßeen

Der Bund der Landwirthe hat einen ſchweren Verluſt erlitten durch
den Tod ſeines Begründers und erſten Vorſitzenden Herrn v Ploetz

Welches Anſehen der Verſtorbene unter ſeinen politiſchen und wirthſchaft
lichen Glaubensgenoſſen ſich erfreute geht aus dem Ehrennamen hervor

S den man ihm weit und breit beilegte Vater Ploetz Es wird für den
Bund nicht leicht ſein Erſatz zu finden da Herr v Ploetz bei allem
M ösifer für ſeine Sache ſich doch immer eine gewiſſe Mäßigung auferlegte

In Oeſterreich iſt der Reichsrath welcher ſchon ſeit langer Zeit ein
S Scheindaſein führte geſchloſſen worden womit Graf Thun bekundet hat

daß es ihm nicht gelungen iſt auf parlamentariſchem Boden zu regieren
Die Deutſchen Oeſterreichs haben guten Grund den Abſichten des Grafen

Thun mit Mißtrauen und Unbehagen entgegenzuſehen viel Gutes haben
ſie jedenfalls nicht zu erwarten

Der Zar hat den Fürſten Ferdinand von Bulgarien und ſein
pPathchen den Erbprinzen Boris huldvll aufgenommen aber wenn dem
Gaſte auch königliche Ehren erwieſen worden ſind ſo hatte es bei dieſem
Beſuche doch den Anſchein als ob der Vaſall ſeinem Souverain ſeine
Aufwartung machte Rußland hat jetzt endlich ſeinen Willen durchgeſetzt

daß die emigrirten bulgariſchen Offiziere nunmehr wieder in den Militär
dienſt Bulgariens übernommen werden Ein ehrenvoller Zuwachs für die

Armee des jungen Staates iſt dies jedenfalls nicht Anch der König

Villa Tusenlum
Roman frei nach dem Amerikaniſchen

Von Erich Frieſen
Nachdruck verboten

Keines von Beidem Sir Walther Sie iſt ein einfaches
Ladenmädchen Jhr Vater iſt todt Jhre Mutter vermiethet
Zimmer und ihr Bruder iſt bei einer Lebensverſicherungs
geſellſchaft angeſtellt

So ſo Sir Walther räuſpert ſich
VDarf ich alſo auf Jhre Empfehlung rechnen fragt der

junge Mann lebhaft
Der Bankier ſchweigt während ſeine wohlgepflegte Handnachdenklich über den kurzgeſchnittenen ſpitz zulaufenden ſchwarzen

Vollbart ſtreicht
Wenn Sie meine Fähigkeiten als Zeichenlehrer bezweifeln

ſo können Sie doch wenigſtens für meinen Charakter bürgen

ruft Ralph faſt heftig
Das will ich gern thun Herr Mansfield Und um Jhnen

zu beweiſen daß ich es wirklich gut mit Jhnen meine gebe
ich Jhnen eine letzte Chance Unterbrechen Sie mich nicht
junger Mann Alſo ich gebe Jhnen eine letzte Chance
Sie ſollen eine Stellung als Zeichenlehrer in einem Hauſe er
halten deſſen Bewohner mir ſehr werth ſind Dieſelben ſind
reich Jhr Gehalt würde zweihundert Pfund im Jahr betragen

außer Koſt und Logis Soll ich Sie dorthin empfehlen
Jſt das Haus in London
Nein
Aber nicht weit davon entfernt
Jn Schottland in der Nähe von Edinburg

Ralph s Blick verdunkelt ſich Er gedenkt eines lieben kleinen
Mädchens das ſich im Londoner Winternebel die blauen

Augen nach dem Liebſten trüb weinen wird
Doch nur ein paar Sekunden zögert er Dann ſagt er feſt

Jch danke Jhnen
will ich bin

Genera

Wöchenkliche Gralisbeilagen
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vou Rumänien iſt am Zarenhofe eingetroffen undNummer umfaßt Seiten

Sonntag den 31 Juli 1898

de

es iſt nicht
unmöglich daß an dieſen Beſuch weitgehende politiſche Erörterungen
geknüpft werden Doch dürfte Rumänien wohl kaum ſeine jetzige unab
hängige Stellung verändern und ſich der ruſſiſchen Jntereſſenſphäre mehr
nähern

Die Verwirrung in Frankreich nimmt immer mehr zu Seitdem
Zola dem Miniſterpräſidenten Méline ſein accuse entgegenſchleuderte
iſt eine Enthüllung der andteß gefolgt und immer mehr Kreiſe werden
in die Dreyfusaffaire einbezogen Die Stellung des Kriegsminiſters
Cavaignac iſt bereits unhaltbar geworden und es iſt nicht unmöglich daß
binnen kurzer Zeit eine neue Regierungskriſis eintritt

Auf dem ſpaniſch amerikaniſchen Kriegsſchauplatze hat ſich nichts

Beſonderes ereignet Die Amerikaner ſind nun auch auf Portorico ge
landet und es ſcheint als ob ſie ſich noch vor dem Frieden ſchleunigſt
in den Beſitz der Jnſel ſetzen wollen um ein fait accompli zu ſchaffen
Endlich hat Spanien der Stimme der Vernunft Gehör geſchenkt und
Friedensverhandlungen eingeleitet der franzöſiſche Botſchafter in Waſhington
hat die Vermittlung übernommen Meint es Spanien mit ſeinem Friedens

bedürfniß ernſt dann dürfte der Abſchluß der Verhandlungen nicht allzu
ſchwierig ſein die ſpaniſche Regierung muß ſich ja im Klaren darüber
befinden daß Opfer und zwar ſehr ſchwere gebracht werden müſſen die
aber unvermeidlich ſind

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 29 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer iſt wieaus Bergen gemeldet wird on angelangt und hat beim Konſul Mohr

dinirt Die geſtrige Fahrt war infolge des kalten Wetters nicht gerade
angenehm Heute früh hat der Kaiſer bei klarem Wetter Bergen wieder
verlaſſen Jn der vorletzten Nacht war ein Courier an Bord ge
kommen Der Kaiſer arbeitete während der Fahrt von Mo aus mit den
Vertretern der Kabinete

Zum Lippiſchen Streitfall liegen heute folgende Meldungen
vor Die Stellungnahme des Fürſten Bismarck zur lippiſchen
Thronfolgefrage wird aus einem Artikel der neueſten Nummer der

Zukunft bekannt Danach hat ſich der Fürſt in privaten Unterhaltungen
aus politiſchen Gründen für das Thronfolgerecht der Bieſterfelder Linie
ausgeſprochen Man müſſe meinte er ſelbſt wenn die Rechtslage weniger
klar wäre als ſie in Wirklichkeit ſei ſchon um die für die Reichseinheit
wichtige Stimmung der Bundesfürſten nicht unnöthig zu verbittern den
Schein vermeiden als könne der Schwager des Kaiſers mit beſonders
zärtlicher Rückſicht behandelt werden Unter der Spitzmarke Laune
oder Symptom bringt wie aus München geſchrieben wird das führende
bayeriſche Centrumsorgan einen Artikel aus der Feder eines bayeriſchen
Juriſten über das kaiſerliche Telegramm an den Graf Regenten von Lippe
Der Verfaſſer des Artikels betont zwar ausdrücklich ſeinen reichsfreundlichen
Standpunkt aber einzelne Aeußerungen wie z B daß es nicht heißen
dürfe Dem Regenten was des Regenten iſt ſonſt weiter nichts
ſondern daß es heißen müſſe Dem Kaiſer was des Kaiſers iſt ſonſt
weiter nichts verrathen deutlich die partikulariſtiſche und parteiiſche
Tendenz des Artikels Zur Frage des Frontmachens wird dem B A
noch von militäriſcher Seite geſchrieben daß Offiziere nur vor den
regierenden Bundesfürſten und deren Gemahlinnen Front machen müſſen
Das Frontmachen vor den Königlich preußiſchen Prinzen und Prin
zeſſinnen beruht wie die kriegsminiſterielle Verfügung vom 12 Februar
1868 ſagt nur auf altem Herkommen

Ueber die geplante Reiſe des Prinzen Heinrich nach
Norden berichten die Berl N Nachr noch Folgendes Da ſeit
Auguſt v J die deutſche Flagge nicht mehr in einem ruſſiſchen Hafen

auf dem Tiſch liegende Zeitung und beginnt wie gelangweilt
die Börſenberichte zu überfliegen

Es iſt kein Herr der mir den Auftrag gab wirft er in
anſcheinend gleichgiltigem Tone hin es iſt eine Dame Er
legt die Zeitung wieder auf den Schreibtiſch und zieht einen
Abreißblock zu ſich heran Hier Herr Mansfield Schreiben
Sie ein paar Worte daß Sie die Stelle annehmen und ich
füge Jhnen die Empfehlung hinzu

Schon nach wenig Minuten iſt der Brief couvertirt und
von der Hand des Bankiers mit der Adreſſe verſehen Als
Ralph ihn in Empfang nimmt hält er gleichzeitig eine Anzahl
Banknoten in der Hand

Sir Walther ſtottert er verlegen ich
Abwehrend hebt der Bankier die Hand
Laſſen Sie das Sie werden zugeben daß Sie in dieſem

Rock nicht Jhre neue Stellung antreten können Das Haus
iſt ein durchaus vornehmes und ich wünſche daß Sie ſchon
in den nächſten Tagen abreiſen

Ralph unterdrückt einen Seufzer
Sie ſind nicht gezwungen die Stellung anzunehmenbemerkt Sir Walther kalt Jch habe kein Intereſſe daran

Sie können den Brief verbrennen
Doch Ralph hat ſich ſchon wieder gefaßt Mit warmen

Worten dankt er dem Bankier Als er ſich der Thür nähert
ruft ihn 4 noch einmal zurück

Herr Mansfield
Sir Walther
Jch hoffe Sie werden ſich diesmal meiner Empfehlung

würdig zeigen Guten Morgen
Guten Morgen Sir Walther

Schrittes wie er gekommen verläßt Ralph
Bankhaus Walther Donald Co um wie er
Leben zu beginnen

Und feſten
Mansfield das
ſagt ein neues

Sir Walther Wenn Jhr Freund mic

Mit einer läſſigen Bewegung ergreift der Bankier die

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S
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Oſtſibiriens gezeigt worden iſt ſo erhielt Prinz Heinrich von ſeinem vor
Manila liegenden Geſchwaderchef den Befehl von den koreaniſchen Ge
wäſſern aus im weiteren Verlauf der jetzt angetretenen Reiſe mit nörd
lichem Kurs nach den Küſtengebieten Sibiriens am Großen Ocean zu
dampfen Auf dieſer Reiſe wird auch dem rufiſchen Kriegshafen Wladi
woſtock ein Beſuch abgeſtattet werden Auch nimmt man an daß die
Wladimirbai Sachalin u ſ w angeſteuert werden woſelbſt die Jrene
und die Arcona im Sommer v J zeitweiſe geankert haben Der Prinz
dürfte erſt Ende September oder Anfang Oktober in die Kiautſchoubucht
zurückkehren

Die Nachrichten aus Friedrichzsruh über das Befinden
des Fürſten Bismarck lauten auch heute erfreulicherweiſe zufrieden
ſtellend Der Fürſt erſchien geſtern Abend anläßlich der Wiederkehr ſeines
Vermählungstages auf kurze Zeit in ſeinem Rollſtuhl an der Familientafel aß er nicht mit betheiligte ſich jedoch an der Unterhaltung und

trank ein Glas Sekt Geheimrath Schweninger beurlaubte ſich Abends
er iſt in der Nacht abgereiſt Die heutige Nachtruhe des Fürſten war im
Allgemeinen gut Nachts pflegt er jetzt öſter zur Kühlung Vanilleneis zu
ſich zu nehmen Sein Appetit wird im Großen und Ganzen als leidlich
bezeichnet Vor dem letzten Anfall hat der Fürſt der immer ein ſtarker
Eſſer war noch jeden Donnerstag eine Rieſenportion Eisbeine verſpeiſt
die ſchon erwähnten Steinpilze ſein Lieblingsgericht will er aber auch
jetzt nicht entbehren und hat ſie geſtern wieder konſumirt Die Grafen
Wilhelm und Herbert Bismarck beabſichtigen morgen mit ihren Damen
abzureiſen Die in hellen Schaaren vom Hamburger Feſte heimkehrenden
Turner bringen beim Vorüberfahren am Schloſſe brauſende Gut Heil Rufe
auf den Fürſten aus

Dem deutſchen Landwirthſchaftsrath iſt durch den Staats
ſekretär des Jnnern Grafen Poſadowsky die Mittheilung gemacht
worden daß die in die Wege geleiteten Erhebungen über die heimiſche
Gütererzeugung auch auf die Landwirthſchaft ausgedehnt werden ſollen
Es ſind deshalb Erhebungen über die Rentabilität ganzer landwirthſchaft
licher Betriebe in Ausſicht genommen für welche verſchiedene Wirthſchafts
typen berückſichtigt werden ſollen und zwar nach Klima Höhenlage
Bodenverhältniſſen Groß Mittel und Kleinbeſitz extenſiver und inten
ſiver Betriebsweiſe Körner und Viehwirthſchaft Zuckerrübenbau
Brennereibetrieb Weinbau und Anbau von Tabak Hopfen Flachs u ſ w

Ueber eine Perſonalreform bei der Poſt ſchreibt die Ver
kehrsZeitung Seit einiger Zeit bringen die verſchiedenſten Zeitungen
mehr oder minder ausführliche Einzelheiten über die von der Poſt und
Telegraphenverwaltung geplante Perſonalreſorm Bisher ſind aber nicht
einmal die Grundzüge für die Umgeſtaltung der Perſonalverhältniſſe
feſtgeſetzt geſchweige denn beſtimmte Pläne zur Durchführung in Ausſicht
genommen Wenn die Poſtverwaltung ſich in nächſter Zeit über die
Perſonalreform ſchlüſſig machen wird ſo können die Beamten verſichert
ſein daß die Verwaltung ernſtlich beſtrebt ſein wird die dienſtliche Stellung
ihrer Angehörigen nach Möglichkeit zu verbeſſern nicht aber zu ver
ſchlechtern

Die diesjährigen Kaiſermanöver finden vom 10 Sep
tember in der Gegend von Löhne Bückeburg und Detmold ſtatt Das
10 Korps marſchirt nach der Kaiſerparade am 2 September bei Hannover
in Eilmärſchen nach dem Manövergelände Beim 7 Korps finden bereits
vom 2 bis 3 September die Kriegsmärſche ſtatt Am 4 September iſt
Ruhetag und am 5 September Kaiſerparade bei Minden

Eine Petition an den Reichstag um Abänderung der beſtehenden Beſtimmungen über den Waffengebrauch der Wachen und

Poſten wird gegenwärtig von Hamburger Bürgern aus Anlaß der
Schießaffaire vorbereitet die ſich vor Kurzem in Kiel abgeſpielt hat und
bei welcher bekanntlich auf einen Matroſen von einer Patrouille geſchoſſen
und erſterer ſchwer verletzt worden iſt als er ſich durch die Flucht ſeiner
Verhaftung entziehen wollte Der Reichstag ſoll durch die Petition ver
anlaßt werden den Bundesrath zu erſuchen jene Beſtimmungen in zeit
gemäßer Weiſe abzuändern und insbeſondere die Befugniß der Poſte
und Patrouillen auf fliehende Arreſtanten auch wenn es ſich nicht um
ſchwere Verbrecher handelt zu ſchießen gänzlich aufzuheben Zur Unter
zeichnung der Petition werden alle erwachſenen Männer und Frauen

2 Kapitel
Langſam und nachdenklich wandert Ralph Mansfield die

Straße entlang Der Brief in ſeiner Taſche macht ihn un
ruhig Soll er ihn abſenden Das hieße ſich für lange Zeit
von London und dem ſüßen Lieb verbannen Und doch
wie ſagte gleich Sir Walther IJch gebe Jhnen eine letzte
Chance ich hoffe Sie werden ſich diesmal meiner Empfehlung
würdig zeigen Wenn er dieſe Gelegenheit vorbeigehen
läßt hat er ſich die Gunſt ſeines väterlichen Freundes für
immer verſcherzt Und wie ſoll er ohne Empfehlung eine
paſſende Stellung finden um ſeine theure Anny heimführen zu
können

Jmmer langſamer werden ſeine Schritte je mehr er ſich
dem Poſtamt nähert Jetzt ſteht er vor dem Briefkaſten

Zögernd greift er in die Taſche Melancholiſch überfliegen
ſeine Augen die Adreſſe Miß Ruth Arnold Villa Tusculum
Edinburg

Dann plötzlich mit einer haſtigen Bewegung ſchiebt er den
Brief wieder in die Taſche

Unverzeihliche Schwäche murmelt er zwiſchen den zu
ſammengepreßten Zähnen Was macht es aus ob ich meine
Anny ein Jahr früher oder ſpäter heirathe Wir ſind beide
jung Und doch ich will nichts unternehmen ohne ihre
Zuſtimmung Sie will ihr Leben dem meinen weihen ſie hat
ein Recht auf all meine Entſchlüſſe Ja kleine Anny liebes
Mädchen Du ſollſt entſcheiden

Damit biegt er eilig in eine der Nebenſtraßen
Plötzlich bleibt er ſtehen Unwillkürlich macht er eine Be

wegung als wolle er umkehren während ſeine Blicke mit un
verkennbarem Mißbehagen an einer dunklen Männergeſtalt
hängen welche bedächtig auf dem Fahrweg daherſchwankt

Augenſcheinlich hat der Mann etwas zu viel getrunken und
hält inſtinktiv dieſen Weg für den ſicherſten

Jetzt taumelt er vor ſich hinſtarrend an Ralph vorbei
Einen Augenblick überlegt dieſer Soll er ihn laufen laſſen
Doch ſchon trägt ſeine beſſere Natur den Sieg davon
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Seite 2 Sonnkaga MHamburgs aufgefordert und es ſoll die Eingabe dem Reichstage ſofort
nach ſeinem Zuſammentritt unterbreitet werden

Zur Frage der r an den preußiſchen Land
tagswahlen nahm die ſozialdemokratiſche Parteiverſammlung für
den Wahlkreis HerfordHalle zu dem Stuttgarter Parteitag folgenden An
trag an Die Betheiligung an der Landtagswahl hat auf Grund eines
Wahlbündniſſes mit der lin er Volkspartei zudemgemäß gemeinſame Wahlmänner aufgeſtellt werden und er ozial

demokratie eine entſprechende Anzahl von Abgeordneten Mandaten t
räumt werden Man wird abwarten müſſen wie ſich die Freiſinnige
Volkspartei zu dieſem Anerbieten ſtellt

Den Kaiſer Wilhelm Kanal haben während des Viertel
jahrs vom 1 April bis 30 Juni 1898 7350 Schiffe gegen 7309 Schi
in demſelben Vierteljahre 1897 mit einem Nettoraumgehalt von 767
Regiſtertonnen 1897 589,250 Regiſtertonnen benutzt und nach Abzug
des auf die Kanalabgabe in Anrechnung zu bringenden Elblootſengeldes
an Gebühren 379,139 Mk 1897 286,050 Mk entrichtet Davon ent
fielen auf den Monat Juni 2721 Schiffe 1897 2513 Schiffe von
289,057 Regiſtertonnen 1897 212,075 Regiſtertonnen und 142,269 Mk

1897 100,083 Mk Gebühren
Der Verband deutſcher Arbeitsnachweiſe erläßt ſoeben

die Einladung zu der am 27 September er in München ſtattfindenden
fünften Verbandsverſammlung und Arbeitsnachweiskonferenz Die Tages
ordnung enthält folgende Gegenſtände 1 Was können die Arbeitsnach
weiſe dazu beitragen der Landwirthſchaft Arbeitskräfte zu erhalten und
zuzuführen 2 Arbeitsnachweisſtatiſtik 3 Empfiehlt fich die Gebühren
freiheit bei der u 4 Die Arbeitsvermittelung für weib
liche Perſonen und Dienſtboten 5 Die Errichtung von Arbeitsnachweiſen
in kleineren Orten

Der 24 Deutſche Juri Tentg der letzte in dieſem Jahr
hundert findet in dieſem Jahre vom 12 bis zum 15 September in
Poſen ſtatt Da ſeit dem letzten Juriſtentage in Bremen drei Jahre
verfloſſen ſind ſo verſpricht die Theilnahme wie die bisher eingegangenen
zahlreichen Anmeldungen ergeben eine beſonders rege zu werden Die
Stadt Poſen ſteht ſeit geraumer Zeit im Vordergrunde publiziſtiſcher Er
örterungen und viele Theilnehmer hegen den Wunſch den keineswegs reiz
loſen Oſten aus eigener Anſchauung kennen zu lernen Die auf der
Tagesordnung ſtehenden Berathungsgegenſtände ſind großentheils von
allgemeiner Bedeutung z B der Schutz der Bauhandwerker die Stellung
der Verſicherungsgeſellſchaften auf Gegenſeitigkeit nach dem zu erwartenden
Verſicherungsgeſetze die geſetzliche Regelung des Gewerbes der Grund und
Hypothekenmakler die reichsgefchzliche Regelung des Hypothekenbankweſens
die Behandlung des dolus eventualis im Strafrecht die Deportation
nach Verbrecherkolonien die bedingte Begnadigung für den Fall der Aus
wandernung Die hervorragendſten Vertreter der juriſtiſchen Wiſſenſchaftund Praxis ſind als Grade und Referenten betheiligt

Eine Reſorm des zahnärztlichen Studiums für welche
ſich in Fachkreiſen verſchiedentlich Stimmen erhoben ſcheint vorläufig nicht
in der Abſicht der Regierung zu liegen Das Kultusminiſterium hat
auf eine Anfrage nachſtehende Antwort ergehen laſſen Auf Jhre Anfrage
vom 8 v M erwidere ich ergebenſt daß ich den gegenwärtigen Zeitpunkt
nicht für beſonders geeignet halten würde erhöhte Anforderungen für die
Ausbildung der Zahnärzte an maßgebender Stelle in Anregung zu bringen

ch würde es vielmehr für zweckmäßig erachten zunächſt abzuwarten welchen
erlauf andere hiermit im Zuſammenhange ſtehende Verhandlungen nehmen

werden da erſt nach Abſchluß derſelben ſich überſehen läßt ob und in
welcher Richtung eine anderweitige Geſtaltung der Ausbildung der Zahn
ärzte wünſchenswerth erſcheinen möchte

Erfurt 29 Juli Zu dem am Sonnta
15 deutſchen Tiſchlertage werden etwa 120 Bertreter aus allen
Theilen des deutſchen Reiches eintreffen Die Tagesordnung der Haupt
verſammlung umfaßt u A auch die Aer sfrage Von Verbänden
und Jnnungen find nachträglich eine Anzahl Anträge eingelaufen

OeſterreichUngarn
Wien 29 Juli Am 26 Juli iſt der Schluß der Reichsraths

ſitzung ausgeſprochen worden der Tag des fünfzigjährigen Herrſcher
jubiläums des Kaiſers Franz Joſef iſt der 2 December Zwiſchen dieſen
beiden Daten liegen mehr als vier Monate die das Miniſterium Thun
durch irgend welche Thaten ausfüllen muß die noch nicht der Staats
ſtreich ſind denn dieſer darf unter allen Umſtänden erſt nach dem 2 De
cember ins Werk geſetzt werden Um in dem Stil eines Jubiläumsjahres
zu bleiben müſſen dieſe Thaten wodurch die politiſche Pauſe auf das
Angenehmſte ausgefüllt werden ſoll wie es in Cirkusprogrammen zu
heißen pflegt ſelbſtverſtändlich verſöhnlicher Natur ſein auf die wirk
liche Abſicht kommt es da nicht an nur auf den äußeren Schein Darum
hat die nachſtehende Meldung trotz der etwas trüben Quelle aus der ſie
ſtammt einige Glaubwürdigkeit für ſich Ein hervorragendes Mitglied der
Rechten ſagte der Reichsw über die Politik der Regierung Deren erſte
Sorge ſei der Abſchluß eines neuen Ausgleichsproviſoriums mit
Ungarn Sei daſſelbe erledigt dann werde Graf Thun den Faden der
Verhandlungen mit den Parteien wieder aufnehmen Das Miniſterium
werde neue Sprachenanträge ausarbeiten und den Parteiführern zur Be
gutachtung übermitteln Ohne Rückſicht auf dieſe Gutachten werde die
Einberufung des Reichsrathes erfolgen Schon bei der Präſidiumswahl
werde die Regierung auf Vertretung der Oppoſition hinwirken Zu
Tagungsbeginn werde die Regierung ihren Sprachengeſetzentwurf vorlegen
und erklären daß ſie ſelbſt die Initiative ergreife und die Parteien auf
fordern die Regierungsvorlage einer ruhigen unbefangenen Berathung zu
unterziehen Gleichzeitig werde ein neues Ausgleichsproviforium
vorgelegt werden Sollte das Parlament wieder in die Obſtruktion ver
fallen dann werde ſein Schickſal beſiegelt ſein eine 16 Tagung werde es
dann nicht mehr geben Als ſpäteſter Zeitpunkt für den Zuſammentritt
des Reichsrathes gelte der Monat Oktober Graf Thun weiß genau
daß ohne vorherige Aufhebung der Sprachenverordnungen an Verhand
lungen mit den Deutſchen nicht zu denken iſt Eine Aktion in der

Hallo Jack ruft er laut Wo ſteigſt Du hin
Der Betrunkene zuckt zuſammen Mit Aufbietung aller

Kräfte giebt er ſeinem Körper einen Ruck und macht eine
Schwenkung nach links auf Ralph zu

n Morgen alter Junge Freu mich Dich zu ſehen
Seine Zunge iſt etwas ſchwer doch giebt er ſich erſichtlich

Mühe nüchtern zu erſcheinen
Sei ehrlich Jack lacht Ralph die entgegengeſtreckte

Hand ſchüttelnd Du wünſcheſt mich in dieſem Augenblick
dorthin wo der Pfeffer wächſt Wie

iſtig zwinkert der andere mit den Augen
Nicht ganz ſo weit alter Junge Aber ich weiß Du biſt

n guter Kerl Ralph Wirſt mich nicht verrathen was
Bei Anny mein ich Sie ſoll nicht wiſſen daß ich wieder
in dieſem Zuſtand war weißt Du

Voll tiefen Mitgefühls blickt Ralph in die kräftigen Züge
des Freundes die von großen geiſtigen Gaben zeugen und
denen doch unverkennbar der Stempel des Trunkes aufgedrückt
iſt Er verdammt den Armen nicht Er kennt ihn von der
Schule her und weiß daß er von ſeinem Vater und Großvater
ein unheimlich reizbares Nervenſyſtem geerbt hat welches ſchon
in früheſter Jugend ſich bemerkbar machte Vie ſchlimmſten
Uebel ſind die welche gewöhnlich am wenigſten beachtet
werden die vererbten Dieſes langſam ſchleichende Gift
zerſtört nach und nach das ganze Nervenſyſtem von Generation
zu Generation nimmt dieſe Zerſtörung zu bis ſie ſchließlich
Trunkſucht Verbrechen oder Wahnſinn zeitigt

Sorglich zieht Ralph den Arm des Freundes durch den
ſeinen Jſt dieſer Mann mit dem kräftig ausgebildeten Kopf
der ſtark hervorſpringenden Naſe und den breiten jetzt etwasverzogenen Lippen doch der Bruder ſeiner Braut wiger ange

beteten ſüßen Anny Um ihretwillen ſchüttelt er den Ekel
e ihn vorhin beim Anblick der ſchwankenden Geſtalt

erfaßte
Jch verſpreche es Dir Jack Aber unter einer BedingungJ mit mir u Siren Das wird Dich wieder in Ordnung

hier beginnenden

Sprachenfrage ohne Erfüllung dieſer Grundforderung der Deutſchen würdeſich ſofort al Spiegelfechterei kennzeichnen die lediglich den Zweck hätte

die Zeit bis zum 3 December hinzubringen

Frankretw biges heuer
Paris 29 Juli Ueber den innerhalb abine enden

zu in der n dringen jetzt Einzelheiten in die
effentlichkeit Jm letzten Miniſterrathe forderte Cavaignac die Verfolgung

von Scheurer Trarieux und Yves Guyot Briſſon und
Sarrien widerſetzten ſich dieſem Vorhaben und erklärten ſich dem Kriegs
miniſter nicht unterordnen zu wollen Cavaignac verließ den Miniſter

ſed r und drohte ſeinen Rücktritt an er führte ſeine Drohung
jedoch nicht aus8 Staatsanwaltſchaft erklärte den h bezüglich der
Klage des Oberſten Picquart en den Major du Paty de Clam
für unzuſtändig weil du Paty aktiver Offizier ſei Trotzdem ſällte Ber
tulus ſeine Entſcheidung dahin daß der Unterſuchungsrichter in Sachen
der Speranza Telegramme zuſtändig ſei da Madame Pays in die An
gelegenheit verwickelt iſt Picquart wird gegen die Entſcheidung von Ber
tulus Berufung einlegen weil er wünſcht daß alle Fälſchungen welche erdu Paty de Clam vorwirft Gegenſtand der Verhandlungen ſeien Ebenſo

wird die Staatsanwaltſchaft dagegen mit der Begründung der allgemeinen
Unzuſtändikgeit Berufung einlegen Das Journal meldet das geſtrigeVerhör des Oberſten Pieguart durch den Unterſuchungsrichter Fabre

werde zur Vorladung neuer Entlaſtungszeugen führen Der Anwalt
Dsmange erklärt es lege noch keine Entſchließung hinſichtlich des von
Frau Dreyfus geſtellten Antrages das Urtheil gegen ihren Mann auf
zuheben vor die Familie werde ſich aber dahin entſcheiden keine neuenSchritte in der Sache zu thun ſo lange ſich die jetzige Erregung nicht

elegt habe Der Matin meldet daß die Akten des Prozeſſes ZolaPeter mit der eingelegten Beſchwerde geſtern dem Kaſſationshofe

M pulegt worden ſeien der über letztere Ende nächſter Woche berathen
werde

Großes Aufſehen erregt folgender Vorfall Der hochbetagte berühmte
Opernbuchdichter Jules Barbier ſchrieb dem Großkanzler der Ehren
legion Es giebt Leute die der Orden ehrt z B Jhren ergebenſten
Diener dann aber giebt es Männer die den Orden ehren
z B dieſer große Zola der allein genügt um Frankreich von dem
Koth reinzuwaſchen mit dem alle die ſchlechten Hirten die es zu hüten
vorgeben es um die Wette beſudeln Jch meinestheils ſchätze daß man
angeſichts der Maßregel die Zola trifft ſich von einem Orden zurück
ziehen muß aus dem er ausgeſchloſſen wird Ich bitte Sie alſo meine
Abdankung als Mitglied der Ehrenlegion entgegenzunehmen Es
macht mir ebenſo viel Freude Jhnen meine Offiziersroſette
zurückzugeben wie es mir Freude machte ſie zu empfangen
Der Großkanzler der Ehrenlegion ſchrieb an Jules Barbier ſeine Aus
trittserklärung aus dem Orden werde in Gemäßheit der Statuten als
nicht erfolgt angeſehen werden Es heißt daß auch andere Ordens
inhaber dem Veiſpiel des greiſen Barbier folgen wollen die Eſterhazy
Blätter drücken einen ihrer Lieblingswünſche in der Form einer Meldung
aus wonach die Regierung daran dächte die Kammern zu einer
außerordentlichen Tagung einzuberufen um von ihnen Ausnahme
geſetze gegen die Preß und Verſammlungsfreiheit der An
hänger Zolas zu erlangen

Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg
Ueber die Friedensverhandlungen find neue Meldungen nicht zu

berichten und iſt dies durch die Erwägung zu erklären welche auf beiden
Seiten den vermittelnden Vorſchlägen beziehungsweiſe den aufgeſtellten
Grundbedingungen zur Eröffnung der Verhandlungen gewidmet werden
Jn Madrid wie in ganz Spanien hat die Nachricht von der Eröffnung
der Friedensverhandlungen wie Regierungsblätter melden eine gute Auf
nahme gefunden Man erwartet eine großartige Kundgebung der Be
völkerung ſobald es ſich herausſtellen wird daß Spanien die Oberherr
ſchaft über die Philippinen behält und daß die Vereinigten Staaten
von Spanien keine Kriegsentſchädigung verlangen Der Madrider
Liberal lüftet etwas den Schleier über die von ſpaniſcher Seite eventuell

zu machenden Zugeſtändnifſſe Der Verluſt Cubas in der einen oder
der anderen Form wird eingeſtanden da dies das eigentliche Streitobjekt
ſei Die Abtretung Portoricos der Marianen Luzons als Gegenwerth
der Kriegsentſchädigung wird dagegen beſtritten werden Man hofft daßals Mittelweg die Erhaliuns Luzons möglich ſein wird doch dürfte

daraus keine conditio sine qua non gemacht werden da deſſen Rück
eroberung nichts Verlockendes an ſich hat und die Entſendung von 40,000
Mann beanſpruchen würde während andererſeits das Zugeſtändniß der
Reformen die Entfernung der Mönche involvirt was wiederum in Spanien
die klerikale Partei in den Harniſch bringen kann

Londoner Privatmeldungen aus Madrid und NewYork ſtellen die
Ausſichten der Friedensverhandlungen als hoffnungsvoll dar Sagaſta
drängt vor Allem auf einen baldigen Waffenſtillſtand da er fürchtet daß
die kommenden Ereigniſſe in Manila und Portorico die ſpaniſche Poſition
verſchlechtern werden Wenn verlautet die Verhandlungen würden in
Paris oder London geführt werden ſo ſcheint dies ein ſpaniſcher Wunſch

ſein während in Amerika das Verlangen wächſt über den Frieden in
aſhington zu verhandelnDie Lentſen Meldungen aus Waſhington beſagen Das Kabinet

beſchloß folgende Friedensbedingungen zu ſtellen Abtretung von Portorico
Anerkennung der Unabhängigkeit Cubas Abtretung einer der Ladronen
inſeln Ueberlaſſung mindeſtens einer Kohlenſtation auf den Philippinen

Die Antwort enthält nichts über eine in Geld zu leiſtende Kriegs
entſchädigung Ein Waffenſtillſtand wird nicht abgeſchloſſen werden die
Philippinenfrage wird vorausſichtlich durch eine aus Amerikanern und

o

bringen Und dann gehſt Du nach Hauſe EinverſtandenNatürlich alter Sunge natürlich

Und wirklich nach dem ziemlich opulenten Diner fühlt
ſich Jack Roberts wieder ganz nüchtern Als er eine Stunde
ſpäter ſeiner Wohnung zuſteuert vermuthet niemand mehr in
ihm den Trunkenbold einen jener Armen die bereits bei ihrer
Geburt dem Verderben verfallen ſind

Der Nebel der ſchon während des ganzen Vormittags über
dem koloſſalen Häuſermeer der Rieſenſtadt gelegen hat ſich in
zwiſchen verdichtet Alle Straßenlaternen brennen und ſchimmern
gleich trüben Nachtlämpchen aus dem gelblichen Dunſt der
dem Ausländer oft ſo verderbenbringend wird und jährlich
viele blühende Menſchenleben als Tribut fordert

Ralph Mansfield iſt an ihn gewöhnt Er beachtet ihn
kaum Als leuchte die Sonne in vollſter Klarheit vom blauen

Himmelszelt herab ſo heiter und wohlgemuth eilt er durch
Straßen und Gäßchen biegt hier um eine Ecke überſchreitet
dort geſchickt einen in der Dunkelheit kaum erkennbaren Fahr
damm bis er plötzlich in einen ſchmalen Fußweg einbiegt
eine jener Verbindungsgäßchen die von einer Hauptſtraße zur
andern führen und von deren Exiſtenz ſelbſt manche Bewohner
Londons keine Ahnung haben

Der ſchmale Weg enthält acht kleine Läden Vor dem
einen derſelben bleibt Ralph ſtehen Mit zärtlichem Blick um
faßt er das zierlich mit allen möglichen Blumen dekorirte
Schaufenſter hinter welchem von Zeit zu Zeit ein brauner
Mädchenkopf gleich einer Viſion vorbeiſchwebt

Jetzt öffnet Ralph die kleine Ladenthür
Für einen Schilling Roſen ruft er laut in den engen

Raum hinein
Mit unterdrücktem Freudenruf ſpringt eine zierliche Mädchen

e vom Stuhl am Ofen empor Haſtig wirft ſie Roſen
elken und Jmmergrün ſowie den halbfertigen Kranz auf den

Tiſch und fliegt dem Eintretenden entgegen
Fortſetzung folgt

SeneralAnzeiger für Halle und ben Eaalkreis

n

81 Juli Kr 177Spaniern zuſammengeſetzte gemiſchte Kommiſſion geregelt werden Das
Kabinet enſchied ſich einſtimmig gegen eine Annektirung der Philippinen
durch die Vereinigten Staaten

Von weiteren Nachrichten verzeichnen wir per Der Korre
ſpondent des Newyork Journal meldet aus n Thomas daß die
ſpaniſchen Freiwilligen bei Ponce auf Portorico widerſetzlich werden

ie haben gegen ihre Führer revoltirt und weigern ſich gemeinſam mit
den regulären Truppen den e der Amerikaner entgegenzutreten
Admiral Cervera hat durch ittelung des franzöſiſ otſchafters
Cambon einen ſehr ausführlichen Bericht über die Schlacht vor
Santiago nach Madrid geſandt DerBerichtwurde zuerſt dem amerikaniſchen
MarineDepartement vorgelegt über ſeinen Jnhalt darf nichts veröffent
licht werden

Gerichts Zeitung
Ferien Strafkammer

K Halle 29 Juli
Ein Pennbruder logirte ſich am Abend des 22 Juni in eine

dem Gutsbeſitzer Schmidt in Pohritzſch gehörigen Kleehaufen ein Am
anderen Morgen zündete er ſich den Reſt einer Cigarre an war aber da
bei ſo unvorſichtig das noch brennende Streichholz nicht weit genug fort
zuwerfen Infolgedeſſen fing das trockene Klee Feuer und der ganze
Haufen im Werthe von 30 Mark wurde in Aſche gelegt Der Thäter
wurde noch an demſelben Tage in der Perſon des 38 Jahre alten Arbeiters

ne Pretzſch feſtgenommen als dieſer in Pohritzſch bettelte Es
ellte ſich auch heraus daß P am 22 Juni einen Hausfriedensbruch

beim Gutsbeſitzer Schlegel in Zſchernitz begangen hatte deſſentwegen von
dieſem Strafantrag geſtellt war Pretzſch wurde aus der Haft vorgeführt
da er ohne feſten T iſt Er war aller drei e 7 geſtändig
und wurde wegen der beiden Vergehen mit 83 Monaten 1 Tag Gefängniß
wegen des Bettelns mit 3 Tagen Haft beſtraft

Zwei Freunde der Arbeiter Emil Wolf 24 Jahre alt und
der Zimmermann Franz Jordan 25 Jahre alt hatten ſich gegenſeitig
auf die Anklagebank gebracht Beide arbeiteten im Mai an der
ſelben Stelle und waren in Gemeinſchaft mit noch anderen
Kollegen in der Thurmſtraße am 18 Mai in eine Reſtauration ein
gekehrt wo ſie Billard ſpielten P verlor eine Partie und
warf ſeinem Freunde Wolf vor er habe gemogelt wobei er ihm einen
Backenſtreich verabreichte Nachdem die ganze Geſellſchaft von dort aus
einandergegangen war trafen ſich die beiden Genannten in einer Reſtau
ration in der Schwetſchkeſtraße wieder Hier ſpielten ſie ebenfalls Billard
Schließlich hatte Wolf drei und Jordan eine Partie verloren worüber
letzterer unwillig wurde und ſeinem Freunde abermals eine Ohrfeige ver
abfolgte Sie entfernten ſich dann aus dem Lokale aber auf der Straße
ſetzte ſich der Streit fort Jm weiteren Verlaufe deſſelben verſetzte Wolf
ſeinem Freunde einen Schlag mit einem zugeklappten Taſchenmeſſer wo
durch eine heftig blutende Wunde entſtand welche acht Tage ärztlich be
handelt werden mußte und eine zmeitägige Arbeitsunfähigkeit verurſachte
Da Wolf dem Verletzten den entſtandenen Arbeitsverluſt nicht erſetzte er
ſtattete Jordan Anzeige Durch Wolf s Schilderung des Sachverhalts
und infolge eines Strafantrages kam auch Jordan auf die Anklagebank
Die Sache endete damit daß Wolf der Beleidigung des Jordan und
dieſer der leichten Körperverletzung für ſchuldig Beide aber ſtraffrei be
funden wurden Von einer zweiten einfachen Körperverletzung wurde
Jordan freigeſprochen Wolf hingegen wegen der Verletzung mit dem
Meſſer zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt

Jn rechtmäßiger Ausübung ſeines Amtes befand ſich der
Polizeiſergeant als er am 17 März den Arbeiter Karl Oppermann
zur Wache ſiſtirte ſo nahm die Strafkammer im e zum Schöffen
gericht an Der Beamte war von einem ſtark blutenden und mit Schmutz
beſudelten Manne dem inzwiſchen verſtorbenen Arbeiter Köppchen an der
katholiſchen Kirche erſucht worden den O feſtzunehmen da dieſer ihn
überfallen hätte V traf den Letztgenannten in der Mauerſtraße und be
merkte an deſſen ſchwankendem Gange daß er betrunken war Er forderte
dieſen auf ihm nach der Wache zu folgen doch leiſtete O Widerſtand und
konnte erſt mit Hilfe eines zweiten Polizeiſergeanten fortgebracht werden
Nachdem O gleich bei der erſten Aufforderung am Steinweg dem Beamten
einen Stoß vor die Bruſt verſetzt hatte verſuchte er noch ein zweites Mal
in der Taubenſtraße Widerſtand zu leiſten Das Schöffengericht ver
urtheilte O wegen Körperverletzung Stoß vor die Bruſt zu fünf
Mark Geldſtrafe ſprach ihn aber von der Anklage des Widerſtandes
frei da der Beamte ſich bei der Arretur nicht in rechtmäßiger Aus
übung ſeines Amtes befunden habe denn er hätte der ſich 377 vor
ſeiner Wohnung befand erſt nach dem Namen fragen müſſen Nach Feſt
ſtellung des Namens und Richtigbefund der Angaben wäre eine Siſtirung
nicht mehr nöthig geweſen Die Staatsanwaltſchaft legte Berufung gegen
das Erkenntniß ein mit der Motivirung der Beamte habe ſich wohl in
rechtmäßiger Ausübung ſeines Amtes befunden Der Polizeiſergeant S
rechtfertigte ſein Vorgehen damit daß er es für nothwendig erachtet habe
O zur Wache zu ſiſtiren weil er betrunken geweſen und in dieſem Zu
ſtande ſchon eine Körperverletzung begangen hatte Daß O in der Mauer
ſtraße wohnt habe er nicht gewußt und ſei von demſelben auch nicht er
wähnt worden Die Siſtirung erfolgte zu ſeiner s eigenen Sicherheit
und bezweckte Vorführung vor den Revier Vorſtand der darüber zu ent
ſcheiden hatte ob O auf der Wache feſtgehalten oder wieder entlaſſen
werden ſollte Die Strafkammer hob das erſtinſtanzliche Urtheil auf und
erkannte auf eine Geldſtrafe von 45 Mark event 15 Tage Gefängniß
wobei dem Angeklagten mildernde Umſtände zugebilligt wurden

Untreue in idealer Konkurrenz mit x ſowie Urkunden
fälſchung lag der Anklage wider den am 28 December 1868 geborenenBohrmeiſter Julius Riceimann zu Grunde Genannter war im
Auftrage der vereinigten Kaliſalzwerke zu Staßfurt in Teutſchenthal be
ſchäftigt U A empfing er von der Geſellſchaft im Okober v Js
186,50 Mk um eine Rechnung der Firma Hilmer Sohn in Teutſchen
thal zu bezahlen Er bezahlte aber nur 86,50 Mk verlangte aber eine
Quittung über den ganzen Betrag mit welchem Anliegen er natürlich ab
ewieſen wurde Daraufhin änderte er die Quittung über die gezahlten
6,50 Mk in der Weiſe um daß er noch hundert davorſchrieb Die

Fälſchung wurde in Staßfurt bemerkt und angezeigt Nachträglich hat
M den unterſchlagenen Betrag von 100 Mk erſetzt und die Geſellſchaft
den Strafantrag rückgängig machen wollen was aber nicht anging Der
geſtändige Angeklagte wurde zu 6 Wochen Gefängniß verurtheilt

Iokales
Der Nachdrud unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 30 Juli
Die elektriſche Bahn Halle Leipzig ſoll wie es jetzt wieder

einmal heißt nun doch noch zur Ausführung gelangen Einer Blätter
meldung zufolge hat ſicherem Vernehmen nach die ſächſiſche Regierung
jetzt der Unternehmerfirma Kramer Co die h zum Bau und
Betriebe einer ſchmalſpurigen elektriſch zu betreibenden Bahn von Halle
p Leipzig ertheilt Es ſoll nunmehr bald mit dem Bau begonnen
werden

Städtiſches Muſeum Vom Sonntag an find auf einige
ausgeſtellt 13 Gemälde des Profeſſor Ludwig Dettmann in Berlin
Landſchaften und Figurenbilder darunter das große dreitheilige Bild
Arbeit 62 Originalzeichnungen Lithographien und Algraphien von

Jsmael Gentz in Berlin und 3 Oelgemälde Landſchaften aus Holſtein
von Stien in Eutin Ferner ſind aus dem Beſitz des Muſeums
ca gepreßte Waſſerpflanzen aus dem atlantiſchen und indiſchen Ozean
in Rahmen ausgeſtellt welche geeignet ſind als Vorbilder für Linien
Ornamente zu dienen

Syſtematiſche Zuſammenſtellung der Zolltarife Von der
im Reichsamt des Innern herausgegebenen ſyſtematiſchen Zuſammen
ſtellung der Zolltarife des Jn und Anuslandes welche die Tertilinduſtrie
und die Landwirthſchaft Nahrungs und Genußmittel umfaſſen iſt nun
mehr der zweite Band erſchienen und ſind beide Bände in dem Verlage
von Ernſt Siegfried Mittler u Sohn Königl Hofbuchhandlung zu
Berlin Kochſtraße 68 71 für den Ladenpreis von 3 Mk für den einzelnen
Band zu kaufen

7 Platzconcert unſerer Regimentskapelle findet am morgigen
Sonntage Mittags auf dem Paradeplatz ſtatt Das Programm lautet
wie folgt Standartenträger Marſch von Fahrbach Ouvertüre z Op

Raymund von Thomas Scenen a d Op Tannhäuſer v Wagner
Wonnetraum Gavotte v Sabathil Zur Maienzeit Frühlingsfantaſie
von Nehl Jn Tipferl Polka von Strauß

e

HarzklubZweigverein Halle Wie bereits berichtet unternimmt
der Verein Sonntag den 7 Auguſt ſeinen 3 diesjährigen Ausflug nas
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Alexisbad Unſeren Mittheilungen in Nr 174 iſt inzuzufügendaß zur Rückfahrt von Alexisbad nach Gernrode gemeine aenhe Karten
Kr 177 Sonntag

zum Preiſe von 80 Pf pro Stück gelöſt werden welche vorausſichtlich
für Diejenigen welchen die Fußwanderung Stunden zu lang iſt auch
ſchon zur Hinfahrt gelten Der bezügliche Beſcheid der Eiſenbahndirektion
Gernrode wird noch bekannt gegeben

Ferienkolonien Am vergangenen Mittwoch ſind die Ferien
kolonien des Vereins für Volkswohl glücklich zurückgekehrt und am Tagedarauf zur Feſtſtellung der Reſultate in derſelben a wie vor der am

4 Juli erfolgten Ausreiſe unterſucht worden Wenn auch die genaue
Berechnung und Zuſammenſtellung derſelben noch nicht hat vorgenommen
werden können und erſt im Jahresbericht des Vereins zu erwarten iſt ſo
kann doch ſchon mit Beſtimmtheit geſagt werden daß ſie in dieſem Jahreganz außerordentlich gute ſind Die Jan an Körpergewicht ſowohl

wie an Umfang und Erweiterungsfähigkeit der Bruſt ſind theilweiſe ganz
überraſchend groß im Durchſchnitt ſehr beträchtlich und das friſche fröh
liche Ausſehen der Kinder die geſundere Geſichtsfarbe die glänzenden
Augen zeugten von der Förderung die ihnen den Schwächſten unter den
Schwächlichen der Landaufenthalt gebracht hat Leider haben nicht alle
der urſprünglich Ausgewählten die Erholung ganz auskoſten können Jn
der Mädchenkolonie Wippra waren einige mit untergelaufen die den Keim
des Scharlachfiebers in ſich trugen und ſo erkrankten am zweiten Tage
des dortigen Aufenthalts alſo ſicher nicht dort ſondern ſchon in Halle
inftcirt eine Anzahl Dank der Umſicht und Energie des dortigen
Arztes Dr Waldſchmidt und der Führerinnen Frl Schütz und Frl
Wagner konnte alle im Ganzen zehn rechtzeitig ausgeſondert und
zurückgeſchick werden ſo daß der Reſt von weiterer Erkrankung frei
blieb Da auch aus Güntersberge ein Knabe wegen anderer Erkrankung
Bruſtfell Entzündung zurückgeholt werden mußte und von den ausge

wählten 131 Kindern ein Mädchen zur Abreiſe nicht erſchienen war haben von

dieſen 131 nur 119 die Ferienzeit ganz ausnützen können Glücklicher
weiſe war keine der Erkrankungen ſchwer und ſind alle Betroffenen wieder
geſund Natürlich iſt Vorſorge getroffen alle Ausrüſtungsgegenſtände
Decken Strohſäcke Kittel 2c der Desinfektionsanſtalt zuzuführen ehe
ſie wieder ins Depot kommen Wenn auch die erſte Woche des
FerienAufenthaltes vielfach Regenſchauer ja auch volle Regentage brachte
haben die Kolonien doch ſchon während derſelben ganz ausgiebig aber an
den beiden letzten Wochen die von ſchönem Wetter begünſtigt waren Luft
Spaziergänge Ausflüge Waldaufenthalt genießen können Die Ver
pflegung war überall ſehr gut ja ausgezeichnet Zur Deckung der Koſten
aber fehlen noch über 600 Mark Sollte das Vertrauen welches die
III Abtheilung des Vereins für Volkswohl erfüllte als ſie die Zahl ihrer
Koloniſten ſo beträchtlich erhöhte unberechtigt geweſen ſein Durch die
Erkrankungen ſind die Koſten nicht vermindert ſondern eher erhöht worden
Möge dieſer Hinweis recht Vielen Veranlaſſung geben noch nachträglich
einen Beitrag den bekannten Sammelſtellen am Beſten direkt dem
Kaſſenführer Buchhändler Dr Niemeyer Gr Steinſtraße 77/38 zu
zuführen

Spar und Bauverein Nachdem ſich die Zahl der Mitglieder
des Vereins in letzter Zeit wieder vermehrt hat und die Nachfrage nach
Wohnungen eine rege iſt wird gegenwärtig mit dem Bau von vier
weiteren Wohnhäuſern in der Ludwigſtraße begonnen ſo daß nach deren
Fertigſtellung der Verein im Beſitz von ſieben Häuſern iſt Die Zweck
mäßigkeit und Preiswürdigkeit der ſich in denſelben befindlichen Wohnungen
wird allſeitig anerkannt da bei genügenden Räumlichkeiten zu jeder
Wohnung ein kleiner Garten gehört und faſt alle einen Balkon nach der
Südſeite beſitzen Außerdem befindet ſich in jedem Hauſe ein Baderaum
Die Verbindung der Ludwigſtraße mit allen Stadttheilen mittels der
elektriſchen Bahn iſt die allergünſtigſte Die Mittel des Vereins ſind jedoch
nicht ſo ſchnell geſtiegen und wäre es daher ſehr wünſchenswerth wenn
beſonders die beſſerſituirten Bürger von Halle in Anbetracht des guten
Zweckes den Verein durch Erwerbung der Mitgliedſchaft unterſtützten
Die eingezahlten Geſchäftsantheile ſind im vorigen Jahre mit 3 Prozent
Dividende vergütet worden und dürften dieſes Geſchäftsjahr 4 Prozent
ergeben Für weniger Bemittelte bietet der Verein eine bequeme Spar
kaſſe da Beiträge von 30 Pfg an wöchentlich durch die Courierpoſt ab
geholt und am Schl iſſe des Jahres die Dividende hierfür gezahlt reſp
gutgeſchrieben wird Anfragen wegen Erwerbung der Mitgliedſchaft oder
Nachfragen nach Wohnungen welche zum 1 April beziehbar werden be
antworten gern die Herren Kaufmann Heinze Mansfelderſtraße 6
Kaufmann Horn Thurmſtraße 153 Werkmeiſter Dobrint Ludwig
ſtraße 46

Das kaufmänniſche Lehrlingsheim nnternimmt morgen Sonntag
den 31 Juli Nachmittags 3 Uhr einen Ausflug nach Beeſen um die
ſtädtiſchen Waſſerwerksanlagen zu beſichtigen Die Theilnehmer wollen ſich
pünktlich um 3 Uhr im Vereinslokal einfinden

Auszeichnung Dem Eiſenbahn Güter Expedienten a D Grenſing
hierſelbſt bisher in Niederlahnſtein iſt der Königl KronenOrden vierter
Klaſſe verliehen

Hoflieferant Herrn Pianofortefabrikanten C Rich Ritter
hierſelbſt wurde das Prädikat eines Großherzogl Sächſiſchen Hoflieferanten
verliehen

Das Walhallatheater nimmt wie bereits bekannt am morgigen
Sonntag ſeine Vorſtellungen mit einem Spielplane wieder auf der durch
weg aus hochintereſſanten und vorzüglichen Nummern zuſammengeſtellt iſt
Wie ein Blick auf das im Jnſeratentheil veröffentlichte Perſonen Ver
zeichniß lehrt werden wir von alten geſchätzten Bekannten den beliebten
Geſangs Humoriſten Jean Bayer ſowie die feſche Wiener Soubrette
Frl Mirzl Kirchner und den humorvollen Bauchreder Heinrich Blank
wieder begrüßen Madame Olinka bringt in ihren ſenſationellen Lebenden
Photographien durchaus Eigenartiges und hier noch nicht Geſehenes und

GeneralAnzeiger für Halle und ven Saalweis
ſämmtliche übrigen Künſtler ſind in der Artiſtenwelt als erſtklaſſige

Nummern bekannt
Concerte Wie bereits mitgetheilt concertirt die Kapelle des

r et Nr 94 Großherzog von Sachſen Morgen Sonntag
achmittags in der Saalſchloßbrauerei und Abends im Wintergarten

Am Montag ſpielt die Kapelle Nachmittags in Bad Wittekind Abends
im Prinz Karl

Religiöſe Verſammlung Sonntag den 381 Juli
Abends wird in der Evangeliſationsverſammlung des
Simſa im Saale des Reichshofs Eingancand theol Stöhr über das Thema Wahryen und Glückſeligkeit
ſprechen Gäſte ſind willkommen Der Eintritt iſt frei

Der Verband der halleſchen Radfahrvereine des deutſchen
Radfahrerbundes hat in ſeiner vorgeſtern abgehaltenen Sitzung zu
den für den 1 September d Js geplanten Aenderungen in den Be
ſtimmungen betreffend die Beförderung von Fahrrädern mit den Eiſen
bahnen Stellung genommen Allſeitig trat bei der Beſprechung dieſer
Frage die Anſicht zu Tage daß die geplanten Neuerungen eine arge Be
läſtigung für das radfahrende Publikum darſtellen würde und darum mit
allen geſetzlichen Mitteln darauf hinzuwirken ſei dieſelben fernzuhalten
Es wurde beſchloſſen nach dem Vorgang der Radfahrer Schutzverbände
zu Berlin Köln c auch hier eine Petition öffentlich zur Unterſchrift aus
zulegen durch welche die hieſige Eiſenbahndirektion erſucht werden ſoll
an höherer Stelle gegen die geplanten Neuerungen vorſtellig zu werden

Unfall Der in der Tiſchlerei r Nr 9 beſchäftigte
48 jährige Tiſchlergeſelle Joſeph Ludemann aus Giebichenſtein kam geſtern
mit der linken Hand der Kreisſäge zu nahe Es wurden ihm ein Finger
ganz und von zwei anderen die erſten Glieder weg geſchnitten L wurde
in das Diakoniſſenhaus gebracht woſelbſt im vorigen Monate bereits ſein
Meiſter untergebracht war welcher ſich an derſelben Säge ebenfalls eine
Verſtümmelung der Hand zugezogen hatte

m w Geſtern Vormittag gegen S Uhr wurde ein Rad
fahrer Modelltiſchler Hermann Möbius aus Giebichenſtein in der
Merſeburgerſtraße von einem Motorwagen der elektriſchen Stadtbahn
derart angefahren daß er mit dem Rade auf das Pflaſter ſtürzte M
erlitt eine Wunde am Kopfe und mußte nach der Klinik gefahren werden

Großfeuer Geſtern Abend gegen S Uhr wurde die Feuerwehr

um 8 Uhr
Herrn Paſtor

vom Kaulenberg Herr

nach dem GrundſtiſDesſcherſtraße Nr 8 gerufen Bei ihrer Ankunft
fand die Wehr die mit Stroh und Futtervorräthen angefüllten Böden des
Herrn Pferdehändler Zwickert brennend vor Die Bekämpfung des
Feuers wurde ſogleich mit drei Schlauchlinien in Angriff genommen und
zugleich die Dampfſpritze nachbeordert welche etwa eine halbe Stunde
ſpäter in Thätigkeit trat Durch die Waſſermengen die von der Dampf
ſpritze in das Feuer geſchleudert wurden war die Gefahr bald beſeitigt
Die Aufräumungsarbeiten welche durch ſtarken Rauch ſehr erſchwert
wurden dauerten aber bis nach 12 Uhr Nachts Der an dem Gebäude
entſtandene Schaden iſt ſehr beträchtlich das Stroh und die Futtervorräthe
ſind durch Waſſer und Rauch vollſtändig unbrauchbar geworden

Kleine Nachrichten Geſtern Vormittag gegen 11 Uhr wurde
in der Delitzſcherſtraße von dem Geſchirrführer Karl Roſe Streiber
ſtraße 5 eine Gaslaterne umgefahren Heute Morgen kurz nach 4 Uhr
wollte der Fuhrmann Berger Spitze 27 mit ſeinem einſpännigen Ge
ſchirr aus dem Gehöfte fahren Auf dem ſteilen Pflaſter ſtrauchelte aber
das Pferd und ſtürzte ſo heftig gegen den Thorpfahl daß es bald darauſ
verendete

Vermißt Der 12 Jahre alte Sohn des Schuhmachermeiſters
Bachmann Wettinerſtraße 4 hat ſich ſeit dem 28 ds Mts Vormittags
unter dem Vorgeben Baden gehen zu wollen aus der elterlichen Wohnung
entfernt und iſt bis heute dahin nicht zurückgekehrt Alle Nachforſchungen
nach ſeinem Verbleib waren bis jetzt erfolglos ſo daß die Befürchtung
nahe liegt daß ihm ein Unglück zugeſtoßen ſei vielleicht iſt er in der
Saale ertrunken Der Knabe hat dunkelblondes Haar iſt unterſetzter
Geſtalt hat geſunde Geſichtsfarbe und trägt grauen Jaquet Anzug braune
Mütze ohne Schirm und Schaftſtiefeln

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Braunſchweig 30 Juli Telegr des B Geſtern Nach

mittag brach in der Aktienbrauerei Streitberg ein Feuer aus
das zwei über den Eiskellern gelegene Gebäude einäſcherte Sämmtliche
Feuerwehren ſowie eine Abtheitung Militär waren auf der Brandſtätte

erſchienen Ueber die Entſtehung des Brandes iſt man noch im Un
klaren

Glanchau 30 Juli Wolff s Bur Bürgermeiſter Schwenke
in Lauenſtein wurde wegen Unterſchlagungen die er ſich in ſeinem
früheren Amt in Gersdorf hatte zu Schulden kommen laſſen verhaftet

Hamburg 30 Juli Telegr der L N Die Hamburger
Nachrichten erfahren daß am Detmolder Hof augenblicklich über
die Veröffentlichung des Schreibens des Regenten an den Kaiſer
berathen wird daß der Regent aber keine Schritte thun wolle bevor nicht
eine Antwort des Reichskanzlers eingetroffen ſei Demnach ſcheint es ſich
zu beſtätigen daß der Regent die Angelegenheit bei den Reichsinſtanzen
anhängig gemacht hat

Bozen 30 Juli Woilff s Bur Der Blitz ſchlug in das Unter
kunftshaus des Ausſichtspunktes Helm in den Sexteuer Dolomiten ein

und verletzte den Wirth und die Wirthin die ſich bereits niedergelegt
hatten Die Wirthin erlitt im brennenden Bett ſchwere Brandwunden

31 Julk SeiteBrüſſel 30 Juli Hirſch s Bür Die Zeltungen welche ſeit
langer Zeit einen Feldzug gegen die Spielhöllen Belgiens führen ver
ſichern daß die vorgekommenen Scandale derart ſind daß die Behörden
ſich endlich entſchließen müſſen ſtrenge Maßregeln zur Unterdrückung des
weiteren Spiels zu treffen

Paris 30 Juli Wolff s Bur In ſeiner Entſcheidung bemüht
ſich Bertulus darzulegen daß du Paty de Clam Beziehungen zu
Eſterhazy hatte und daß dieſer die in der Libre Parole veröffentlichen
Enthüllungen nur von einer im Kriegsminiſterium angeſtellten Perſönlich
keit erhalten konnte wodurch die Geſchichte von der verſchleierten Dame
widerlegt werde Die Entſcheidung ſucht ebenſo die Mitwirkung du Paty s
bei der Abſendung der Speranza gezeichneten Telegramme an Picquart
nach Tuneſien nachzuweiſen

Madrid 30 Juli Hirſch s Bur Wie verlautet ſollen wenn
Spanien die Philippinen behält die Mönchsorden von dort vertrieben

werden Von den Truppen welche Cuba räumen ſollen 40000 Mann
nach den Philippinen kommen um dort die Ruhe wiederherzuſtellen
170000 Mann werden nach Catalonien und Navarra geſchickt um
die Separatiſten und die Carliſten die immer unruhiger werden im Zaume
zu halten

Paris 30 Juli Telegr des B Die von den Ameri
kanern zunächſt berohte Stadt Ponce an der Südküſte von Portorico
nächſt San Juan der wichtigſte Hafenplatz der Jnſel hat ſich bereits durch

Kapitulation ergeben Auf der ganzen Jnſel iſt die Lage der Spanier
ſehr kritiſch Mangel an Waffen und der Zuſtand der Truppen laſſen
vorausſehen daß im Fall eines Zuſammenſtoßes kaum ein Kampf ſtatt
finden werde

Waſſhington 30 Juli Wolff s Bur Das Kabinett beſchloß
noch folgende Friedensbedingungen zu ſtellen Die Oberhoheit
Spaniens in den weſtindiſchen Gewäſſern und im Karaiben Meer ſoll
völlig aufgegeben die Staatsſchuld Cuba s und Portorico s nicht von den
Vereinigten Staaten übernommen werden Die Handelsverträge zwiſchen

Cuba und Portorico mit anderen Theilen des ſpaniſchen Königreichs
werden aufgehoben da das Kabinet beſchloß ſie nicht anzuerkennen
Vergl den Sonderartikel über den Krieg Red

Wafhington 30 Juli Wolff s Bur General Miles erklärt
in einem Telegramm aus Ponce die Spanier ſeien auf dem Rückzuge
aus dem ſüdlichen Theile Portoricos die Bevölkerung habe die
Amerikaner mit lautem Jubel aufgenommen und die amerikaniſche Flagge
ſtürmiſch begrüßt Die Kriegsſchiffe hätten mehrere Priſen und gegen
ſiebzig Lichterſchiffe erbeutet Der Eiſenbahntelegraph welcher zum Theil
zerſtört geweſen ſei werde wiederhergeſtellt Bald werde ſich die ameri
kaniſche Armee in der Gebirgsregion befinden Das Wetter ſei herrlich
und die Verfaſſung der Truppen in körperlicher wie geiſtiger Beziehung
vorzüglich Unüberwindliche Schwierigkeiten ſeien nicht vorauszuſehen

Jn einem ſpäter aufgegebenen Telegramm ſagt General Miles die
Spanier hätten ſich aus Ponce ſo eilig zurückgezogen daß ſie ſogar Ge
wehre und Munition in den Kaſernen und etwa 50 Kranke im Hoſpital
zurückgelaſſen hätten Die Bevölkerung habe die Ankunft der Amerikaner
feſtlich begangen Kapitän Higginſon welcher das Geſchwader komman
dirte das den General Miles nach Portorico begleitete berichtet in den

Bedingungen für die Kapitulation von Ponce ſei beſtimmt worden daß
der Garniſon der Abzug geſtattet werde und die Civilbehörden einſtweilen
im Amte blieben Higginſon bemerkt noch daß zwanzig Segelſchiffe ge
nommen ſeien

Cravatten
Spnuzierſtöcke

Nur Neuheiten Billige Preiſe

C F Rittor Ceip igerſtr 90

Waſſerſtände Am 29 Juli Weißenfels Oberp 2,36
30 Juli Halle unterhalb 1,80 Trotha 1,64 29 Juli
Bernburg 1,05 Calbe Unterpegel 0,58 Oberpegel 1,50
Dresden 1,55 Magdeburg 1,06

m

Inventur
dauert nur noch bis Freitag den 5 Auguſt

m

Trotz der fabelhaft billigen Preiſe
erhalten die Mitglieder des Allgemeinen Giebichenſteiner Trothaer u Cröllwitzer Conſum Vereius

Fleiscehma Ken
U

P

rerlimscy
Groſßze Ulrichſtraße 27

Waarenhaus für Kleiderstoffe Baumwolhwaaren Glas Porzellan und Emaille



r

ſſeso Woche KSonna

200,000 G261 elägewinne

Sohiller Büchse

beste
Conservenddechse

Weit mer Srlbſkofen
ſoll der Reſt des

Berliner
Engros Lagersu Ulrichſtr 18

ausverkanft werden
Das Lager enthält noch

Strümpfe Handſchuhe Schürzen

Poſamenten Beſätze Knöpfe
Spißen Bänder Wagendedken

r Händler vortheilhaft

e
a

Trauringeà Paar von 2 4 6 10 16 20 24 2730 36 40 5d bis 6 Mt
Armbänder v 1 2 4 6 10 b 20 Mk
Medaillons für Herren u Damen

v 8 5 8 10 18 bis 40 MkHerren u Damenketten
v 1 50 2 3 4 5 8 10 b 50 Mk

öhrvinge u Grochen
v 1 50 2 8,4,6 10 15 b 20 Mk
Herren u Oamenringe

von 2 3 4 5 6 8 10 bis 20 Mkdalsketten Kreuze Korallen
ketten Manschettenknöpfe
von 2 3 4 5 6 bis 18 Mk

Die Waaren ſind in meinem Schau
fenſter mit den Preiſen ausgeſtellt

Grosse Auswahl
J KResgulator

in den neueſt Muſtern
D in ſol u eleg Ausf von

14 an bis 150
Goldene

J von 20 an bis 300
Goldene

J Herren Remontoir
v 50 an bis 300

Silberne
Herren Remontoir

von 10 65
z Schwarrve Stahl

uhren f Herren u
Damen v 12 60

Nickeluhren v 6 an
Weckuhren v 4 an

Sehr gute Waare
Für gutes Gehen leiſte 2 Jahre Garantie

H Schinäler
Uhren und Goldwaarenhandlung

Gr Alrichſtr 35 Ecke der Promenade
Billigſte und beſte

Reparaturen Werkſtatt
Altes Gold wird in Zahlung genommen

Franz Jäger
Leipzigerstr 55

Nähe Bahnhof
empfiehlt

Waffen all Art Munition
Jagägeräthe otc

Neuapfertigungen u Reparaturen

sauber u billigGrösste Werkstatt d Branche amPlatze

Herzogth Altenburg
bauschule Roda 4

Im Besitz der Verbandsrechte
des Innungs Verbandes deutscher

Baugewerksmeister
Auskunft u Programme kostenlos d

Direktor Körner

Künstl 2ähne
von 2 6 an ſetzt ſchmerzlos ein
Reparaturen Plombiren Zahnob führt aus

Pfaudloer
33

e

J Damen Rewmontor

Sonntag

Herren Stiefel

Kalbledoer

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

boncd Diohung Metzer Dombau Geldloose à 3 Mark 30 Pfg
50,000 20,000 10,O000 M v vLO0SE à 3 Mk 30 Pfg Porto u Liste 20 Pf extra sind noch zu beziehen durch F A Sevrager Haupt Ahedh annover Gr Packhofstr 29

h In Halle a S zu bnben bel Schrödel Simon Martin Schillin

Haupt
treffer

in bestem deutsehben

Trotz des kurzen
Bestehens kennt man
Goodyear Welt Schuhwaaren
für beste Machart und solideste Beschaffenheit der Fabrikate
elegante Passform grösste Haltbarkeit wird die weitgehendste

Garantie übernommen

7 än

Damen Stiefel

Mk 350 J in draunon ar d
o O gchwarzem Kalbledoer

in sehwarszem braunem und gränemMk 6,50 Leder für Damen
Mk 8 50 in sehwarzem braunem und grünew

W Leder für Herren

Sternallen Kreison ba
Der Name der Firma bürgt schon

Für

Coodyear Welt Schuhwaarenhbaus

Leopold Sternberg

e Jreisermässigung

Gr Ulriohstr Nr 9
Parterre und I Wage

K

Reste und Roben
in wollenen und baumwollenen Kleiderſtoffen

ſowie ſämmtlichen

Waschstoſſfen
Sang aussergewöſinließ nieörige Greise

Jn der Abtheilung Confecktion und Koſtüme
Staubmäntel Blousen Blousenhemden

Kinderkleider und Jupons
bie Freise bedeutenò Rerabgesetet

e J
stoffen Kleiderstoffen
tigen Schürzen und R

v am 22
s

S 29 c O 00 50 h fa c 7 WGeschätts WVerlegung
Der Ausverkauf unſeres Waarenlagers beſtehend in Anzug

Leinen und Baumwollwaaren fer
cken etc

zu bedeutend ermäßigte n Preiſen
beſindet ſich jetztGrosse Ulrichstrasse S Laden
unſerem früheren Geſchäftslokal gegenüber

eulge 6 Getermann
00000000000000000000000000C

DeS

31 Juli

Gr Ulrichstrasse 50

h stein Achat ete

Nr 177

Trebert s
Vanillin Zuchker

anerkannt beſte Marke
Jm Gebrauch beſſer billiger aus

giebiger als Stangenvanille
De à Packet 10 Pfg

Der nhalt eines Packetes erſetzt

eine kleine Schote Vanille
O Ueberall käuflich

Ich habe mich e als
FIasseur

niedergelaſſen u empfehle mich geſtützt auf
jahrelange praktiſche Erfahrungen für

Maſſage in allen Fällen
kalte Abreibungen

Einpackungen 2ec
in und außer dem Hauſe

H Lüdiokoebisher langjähriger Oberwärter der Rönigl

Univ Nervenklinik hierſelbſt

Apotheker Kenemann s

Diamantkitt
kittet dauerhbaft Glas Porzellan Mar
mor Alabaster Meerschaum Bern

à FI 50 Pfg nur
echt bei

Alhbin Hentze
24 Schmeerstrasse 24

Patenkte
besorgen und veorwerten

H te 25Gegr 1882Filialen rn Fran
furt a Cöln a Bresuu Leipaig Rannoror P

Budapest Warachau NowYo

i 30 000
zu herwe n e kür c322 Uionen M

ab geschlossen
Auskunft u Prospecte gratis

erlin
Kronenſtr 2 II

heilt Geſchlechts Haut u Frauen
Kranukheiten ſowie Mannesſchwäche
nach langjähr bewährter Methode
bei friſchen Fällen in 4 Tagen
veralt u verzweifelte Fälle eben
falls in er kurzer Honorar
mäßig Sprechſt 1112 22 5237Nachm Auch e Answärts
geeignetenfalls mit gleichem Erfolg

9 o S e

on A

Specrial Arzt
Dr Meyer

brieflich u verſchwiegen

Zum Einmachen

e Fruchteſſige
anz vorzüglich zum Einlegen der

Früchte bringe hiermit in empfehlende
Erinnernung
und faßweiſe

Th FranzHoflieferant
Große Märkerſtraße 23/24

Verkauf in einzelnen Litern

Die Selvsthilfe
einzig in ſeiner Art exiſtirendes Werk zur

Verhütung und Heilung von Erkrankungen
des Unterleibs insbeſondere in veralteten

ällen Mit zahlreichen anatomiſchen
r Rützlich für Jedermannin h Zu beziehen

von Hermann Schmldt Buchbdlg
Berlin Winterreldetr 3 4

h
Carl Warneokoe

alle a BölbergasseGr lager von Wein Liqueur Etiquetten

Fru ſeöfe n en erstſowie alle vie

A Möbius nut 5
arbeit npfichtt

daſelb
F

ſpielte
eine
denen
Nur
Die

7

beſitze

inner
die U
ſtände

urſack

arbeit

damit
beit

aufge
zwiſch
wurde

Halle
r

ſtürzt
ungli
den 2
bracht

dreijä
gewer
ander
angef

halb
als L

17

berg

glückt

die 2
gefäh

ſchnel
verletz

unglü
r

eines
unglü
daß ſ
welch
handl

von
in d
üht
thore
geleg

Steir

Anor
vemb
g
der 6

maßg

wär

im

und
kom
ſchla

und
ſcha

und

Nat
und

auf


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1898


